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Rio Kog,Koggraben,Koggrabenfall,Rio Covolo

Angelegt: 2024-06-05 23:16:02 Update: 2026-08-27 11:33:44 Druck: 2026-09-20 11:09:16
Land: Italia / Italy   Region: Trentino-Alto Adige   Subregion: Bolzano   Ort: Brennero
Schwierigkeit:  Schwierig Grad:  v5 a3 III Gesamtzeit:  3h45
Zustiegszeit: 1h Begehungszeit: 2h30 Rückwegszeit: 15min
Einstiegshöhe: 1560m Ausstiegshöhe: 1360m Höhendifferenz: 200m
Canyonstrecke:  m Höchste Abseilstelle: 50m Anzahl Abseiler: 8
Transport: zu Fuß Gestein: slate Einzugsgebiet: km²
Saison: Mai - November Ausrichtung: Süd Beste Zeit: 11-16 Uhr
Bewertung:  3 (2) Beschreibung:  2 (2) Verankerung:  2 (2)
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2*60, 1*30
Charakteristik:
Short but vertical canyon below the Tribulaun with nice water colours. Prone to floods that destroy the anchors. 
Rebolted in 2026, but in two occasions trees are the better option, a min. climbing skills required to reach. The 
last waterfall is clearly visible from the village.
Hydrologie:
Small water catchment area, though with big walls, and a rocky riverbed. High chances of flood.
Anfahrt:
Park in San Antonio below the church, hike up from there
Zustieg:
On foot, behind Aktiv Hotel starts the trail towards Tribulaunhutte. 
Tour:
First some smaller obstacles, but rather continuous, bolted with 10mm inox or by using the trees (climb max. 4b 
to reach - when the rock does not allow for anchoring). The 70m waterfall is bolted on the right, by ice climbers, 
and is broken down into 20+50m.

C10 right 1 bolt Tebylon Emerald
C15 right tree w. Kordas & quicklink
C15 left 1 bolt double ring
Tributary on the left
Dc + walk 50m
C20 right tree w. Kordas & quicklink (climb 4b)
Stay in rope until you find next anchor low left
C20 left 2 bolts one w.ring (below damaged bolt)
Walk 20m + Dc left 3m
C25 right 2 bolts w.ring
C20 right 3 bolts (mix of metals & rope) one new
C50 right 2 bolts (originally a mix of metals) one w.ring
Rückweg:
After the c50 downclimb + walk the river bed to exit left bank towards the trail of the approach. 
Koordinaten:
Canyon Start  46.9688 11.3477

http://www.google.com/maps/place/46.96880000,11.34770000


Begehungen:

2026-08-26 | Jeroen Kirchner |    |    |    |  Normal |  Begangen
Die Neuverankerung ist abgeschlossen. Ich habe Schlingen und Karabiner für die Bäume angebracht und die
höheren Abseilstellen doppelt gesichert. Die Verankerungen sind gut geschützt, manchmal etwas schwerer zu
erreichen; an einer Stelle muss man im Seil bleiben, um die nächste Verankerung zu erreichen. Ich übertrage die
Sequenz im Folgenden und in die Datei. Der Wasserlauf ist nach dem Regen normal, der Hauptfluss ist jedoch
angeschwollen und braun (vor allem am Nachmittag). C10 rechts 1 Haken Tebylon C15 rechts Baum mit Kordas &
Karabiner C15 rechts 1 Bolzen mit Doppelring Nebenfluss auf der linken Seite Abseilen + 50 m laufen C20 rechts
Baum mit Kordas & Karabiner Im Seil bleiben, bis man den nächsten Anker unten links findet C20 links 2 Bolzen,
einer mit Ring (unterhalb eines beschädigten Bolzens) 20 m zu Fuß 3 m links absteigen C25 rechts 2 Bolzen mit
Ring C20 rechts 3 Bolzen (gemischte Metalle), einer neu C50 rechts 2 Bolzen (ursprünglich gemischte Metalle),
einer mit Ring Abstieg, zu Fuß weiter und links zum Wanderweg und zum Hotel (maschinell übersetzt)

2026-06-24 | Jeroen Kirchner |    |    |    |  Normal |  Begangen
Alle ursprünglichen Verankerungen waren zerstört. An den ersten vier Hindernissen gab es keine Spuren mehr.
Erst am letzten, 60–70 m langen Wasserfall (dank der Eiskletterer, die ihre Bolzen weit abseits der Strömung
setzen) gab es etwas Brauchbares. Neu angebrachte Mehrfachverankerungen (gut gesichert, etwas versteckt) mit
10-mm-Edelstahl, ansonsten wurden einfach Bäume genutzt. Vielen Dank an CanyonZone & Tebylon für die
Ausrüstung. Habe den rostigen Stahl am großen Abstieg durch Edelstahl ersetzt und die Fixseile entfernt. Freue
mich darauf, die Route zu wiederholen. Vielleicht im Spätsommer, falls der nahegelegene Fernerbach zu viel
Wasser führen sollte. (maschinell übersetzt)

2023-03-09 | System User | |  |  | |
Daten importiert von https://ropewiki.com/Kog


